Matchbericht: SC YF Juventus-Neuchâtel Xamax   0:3 (0:1) auf dem Utogrund Zürich
YF Juventus: Büntner, Drmic, Ferricchio, Berisha (Barkat 38.), Dos Santos, Ponte, Juliano, Quaresima, Dakouri, De Azevedo (Senaya 46.), Coubageat.

Xamax: Gentile, Munoz, Jaquet, Quennoz, Mangane (Oppliger 87.), Lombardo (Nuzzolo 81.), Merenda, Casanovas (Sehic 54.), Geiger, Melunovic, Bah.

Verwarnungen: De Azevedo 37.Min Foul., Mangane 54.Min Foul., Ferricchio 74.Min (Reklamieren)
Auf dem nassen aber sehr gut bespielbaren Fussballplatz  Utogrund, wie einst der ehemalige, sattgrüne „Wembley-Rasen“, pfiff  Schiri Zimmermann die mit Spannung erwartete Partie an.     Letzten Freitagabend mit einer für noch Ferienzeit überraschenden guten  Zuschauerkulisse. Unser engagiertes, junges Heimteam kämpfte schnell vom Start weg mit grossem Einsatz gegen einen übermässig starken Gegner Xamax, welcher sowieso als Aufstiegsaspirant No. 1 gehandelt werden darf. Dementsprechend war der Gegner mit seinem gepflegten, subtilen Mannschaftsspiel mehrheitlich in unserer Platzhälfte anzutreffen.                                         Aus einer ausstudierten Freistossvariante ca. 10 m aussen rechts des 16-zehners resultierte das 1.Tor für Xamax, erzielt im Strafraum in der 26.Minute von der wirbligen Nr. 6 des „Sengalesen“ Mangane, unsere Abwehr stand dazu wieder einmal sehr schwach!
Eine Chance von „YF Juve“ kurz vor der Halbzeit ein Freistoss aus 25m  von unser Nr. 10  De Azevedo wurde vom Torhüter Gentile mit Bravour abgewehrt.

Zur 2. Halbzeit erschien überraschend die Nr. 20 Senaya vom WM Team Togo für den ausgewechselten De Azevedo, welcher zwei bis drei gute Einsätze zeigte, aber später machte sich der Trainingsrückstand bemerkbar und gegen Mitte der 2.Halbzeit trat er auch nicht mehr positiv in Erscheinung. Ein Gewaltsschuss von Coubageat in der 62.Min. hätte vielleicht den überraschenden Ausgleich bedeutet, aber wieder wehrte der Keeper von Xamax reflexartig den platzierten Torschuss mirakulös ab. Anstatt dem 1:1 wurde in der 70.Minute dem überlegenen Gegner durch den Schiri ein „Elfer“ zugesprochen, wo man geteilter Meinung sein kann, aber im Getümmel vom Strafraum manchmal sehr schwierig zu entscheiden ist! Die Nr. 9 Merenda verwandelte sicher zum 0:2. Als Zugabe folgte in der 83.Minute wiederum durch Merenda das 0:3 durch einen Flatterschuss, welchen unser Torhüter Bünter leider nicht halten konnte! Ein Schlussresultat, welches für YF Juve weit besser hätte ausfallen können!

Bilanziert man die neue Saison: Aus drei Spielen, 2 Unentschieden gegen starke Gegner (Lausanne, Chiasso) und eine erste Niederlage gegen die wohl stärkste Mannschaft der Challenge League 2006/07 sind wir zuversichtlich für die folgenden weiteren Meisterschaftsspiele.         Unser junge „U2l YF-Juve“ Mannschaft wird sich noch steigern können. Trainer Raimondo Ponte hat auch noch weitere Talente im Köcher, welche in den nächstens Partien zum Einsatz kommen werden!
Verehrte Leser, wir heissen sie herzlich willkommen zu weiteren Heimspielen bei uns, ihr Besuch wird uns freuen. Für Sie, liebe Damen und Herren und alle Fussballfreunde lohnt es sich auf den Utogrund zu kommen wo man hautnah am Geschehen die jungen U-21 Talente am Werk sehen kann!!!                                                                                                                             Nächstes Heimspiel gegen FC Concordia BS, welches neu von Murat Yakin trainiert wird, findet am nächsten Donnerstag, 17.August um 19.45 Uhr                                            ausnahmsweise auf dem Hardturm Zürich statt!!!
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